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Die hier zusammengestellten Dokumente sind alle im zeitlichen und inhaltlichen Zusammen-
hang mit dem VII. Parteitag (8.-10. März 1924) entstanden. Die Rote Fahne sagte zwar voraus, 
dass die Beseitigung der „gebliebenen persönlichen Differenzen“ das Ergebnis des Parteitages 
sein werde, das sollte sich aber als Illusion herausstellen. Wie genau am Parteitag die Frontli-
nien verliefen, ist auch heute noch nicht völlig geklärt, denn die Protokolle wurden niemals 
publiziert, in der Roten Fahne erschienen lediglich neben technisch-administrativen Details das 
Begrüßungsschreiben der Komintern und einiger kommunistischer Parteien, allen voran der 
KPD, der Tätigkeitsbericht des Parteivorstandes und des Kassiers sowie das Referat des Vertre-
ters der III. Internationale, Alois Neurath. 
Dass aber nicht alles reibungslos im Sinne der bisherigen Parteimehrheit verlaufen war, dass 
musste selbst die Komintern-Führung eingestehen: Die tätlichen Auseinandersetzungen am Par-
teitag wurden zwar nicht thematisiert, aber der Tätigkeitsbericht des EKKI fasste die Situation 
zusammen: „Die Fraktion Frey hatte auf dem Parteitag eine Mehrheit von einer Stimme, es 
wurde eine paritätische Zentrale gebildet, die aber nicht zur Arbeit kam, da sich ein Direktorium 
bildete, welches die Führung der Partei übernahm.“1 Davon berichtete die Rote Fahne nichts, 
sie führte lediglich aus, dass zur Überwindung jeder fraktionellen Betätigung ein neues Pol-
Büro und eine neue Parteileitung gewählt wurden.2 Die Ankündigung der Roten Fahne musste 
aber bereits als Drohung verstanden werden: „Fraktionskämpfe oder Versuche fraktioneller Be-
tätigung werden keinen Augenblick länger geduldet.“3 
 

Manfred Scharinger, 3.5.2026 
 
 
 
  

 
1 Zitiert in: Keller, Fritz: Gegen den Strom. Fraktionskämpfe in der KPÖ - Trotzkisten und andere 
Gruppen 1919-1945. - Wien 1978, S.38 
2 Rote Fahne, 12.3.1924, S.1 
3 ebenda, S.1 
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Nr. Autor/innen Dokument Zeit Sei-
ten 

1 Gottlieb Fiala, KPÖ- 
Reichssekretariat 

An alle Bezirks- und Lokalorganisatio-
nen 

2.2.1924 3 

2 Karl Tomann Der Gewerkschaftsrat beschließt… 
[Gewerkschaftsthesen mit Änderungen 
und Ergänzungen] 

[ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

4 

3 Alois Neurath Zum Parteitag. Entwurf der politischen 
Resolution  

[1. Seite beschädigt] 

[ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

7 

4 Alois Neurath, Jenö 
Landler, Max 

Resolution zur politischen und wirt-
schaftlichen Lage Österreichs 

[ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

7 

5 Delegation der Orts-
gruppe XII, Wien 

Thesen zu den organisatorischen und 
agitatorischen Aufgaben der Partei 

[ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

3 

6 xxx Resolution [betreffend Rücknahme des 
Ausschlusses von Tober und Forst] 

[ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

1 

7 Delegation der Orts-
gruppe XXI, Wien 

Resolution zum Bericht [ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

2 

8 xxx Resolution zur Zusammensetzung des 
Parteitages 

[ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

1 

9 [Frey-Fraktion] Um welche Fragen geht der Parteistreit [ca. Feb-
ruar/März 

1924] 

15 

    43 
 
  























































































 


